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TV Aldekerk: Auf Formsuche vor dem
Saisonstart nach Testspiel-Niederlage

Der TV Aldekerk siegt im Testspiel gegen Borussia
Mönchengladbach mit 33:31 nach kämpferischem Auftritt.

Nächster Test am Dienstag.

In der aktuellen Vorbereitungsphase zeigt der Handball-
Drittligist TV Aldekerk, dass noch einige Anpassungen nötig sind,
um für die kommende Saison gerüstet zu sein. Nach einer
enttäuschenden Niederlage gegen den Regionalligisten OSC
Rheinhausen wollte das Team von Trainer Tim Gentges einen
Leistungsschub im Testspiel gegen die Oberligamannschaft von
Borussia Mönchengladbach zeigen.

Trotz intensiven Trainings am Vormittag, bei dem die Spieler
eineinhalb Stunden lang schwitzten, waren die Anforderungen
hoch gesteckt. Nach dem Training hatten die Athleten nicht viel
Zeit, um sich zu regenerieren, bevor sie sich auf den Weg zum
Testspiel machen mussten, das um 14 Uhr anpfiff. Dabei galt es,
den Anweisungen ihres Trainers zu folgen und mit voller
Hingabe ihr Spiel zu zeigen.

Spielverlauf und wichtige Akteure

An diesem Tag musste Aldekerk auf Kreisläufer Jonas Mumme
verzichten, doch die A-Jugendspieler Nick Buchmüller im Tor,
Conrad Thelen auf der Linksaußen-Position und der
Rückraumspieler Thomas Brockmann waren aufgerufen, sich zu
beweisen. Die erste Halbzeit verlief jedoch alles andere als
optimal für das Team: Mit einem 12:18-Rückstand ging es in die
Pause. Das Spiel war geprägt von Unkonzentriertheit und



fehlender Ideen, die bereits in der letzen Niederlage zu
beobachten waren.

Doch nach der Halbzeit gelang es Aldekerk, sich zu fangen. Ein
lauter Appell von Trainer Gentges an das Team schien der
nötige Anstoß zu sein, um die Spieler zu motivieren. In der
zweiten Halbzeit drehten sie das Blatt und gewannen am Ende
mit 33:31. Gentges bemerkte: „Ich bin nicht immer der Nette
und kann auch lauter werden. Dann habe ich die Jungs an ihrer
Ehre gepackt, plötzlich wurde leidenschaftlich Handball gespielt
und alles ist gut.”

Positive Entwicklungen und
Herausforderungen

Trotz des letztendlich positiven Ergebnisses sind die
Leistungssteigerungen noch lange nicht ausreichend. „Der ATV-
Motor hat noch etliche Fehlzündungen, rappelt und knattert an
vielen Stellen. Wir müssen in den nächsten zwei Wochen daran
arbeiten“, erkannte der Spielertrainer. Dennoch gab er an, dass
die zweite Halbzeit zumindest Grund für Optimismus bietet.

Die bedeutsamen Auftritte in der ersten Halbzeit wurden durch
die Leistungen einzelner Spieler, insbesondere Linksaußen Sjuul
Rutten mit fünf Toren und dem 17-jährigen Conrad Thelen, der
dreimal in die Torschützenliste eintrug, wettgemacht. Torwart
Nick Buchmüller wusste besonders in der zweiten Hälfte mit
mehreren Glanzparaden zu überzeugen und spielte maßgeblich
zur Wende des Spiels bei.

Das Team trifft sich morgen erneut, um sich auf das nächste
Vorbereitungsspiel vorzubereiten. Gegner ist der Oberligist HSG
Vennikel/Rumeln/Kaldenhausen, und der Anwurf ist auf 19 Uhr
angesetzt. Die kommenden Wochen werden entscheidend sein,
um die Spielweise zu optimieren und sich auf die
bevorstehenden Herausforderungen in der Saison vorzubereiten.



Blick in die Zukunft

Es bleibt abzuwarten, wie sich das Team in den nächsten
Testspielen weiterentwickeln wird. Die Mischung aus erfahrenen
Spielern und den talentierten Nachwuchskräften könnte der
Schlüssel sein, um die Weichen für eine erfolgreiche Saison zu
stellen. Alle Augen sind auf die kommenden Partien gerichtet,
wo sich zeigen wird, ob der Teamgeist und die individuelle
Klasse ausreichen, um die gesetzten Ziele zu erreichen.

Aktuelle Situation im Handball

Der Handballsport in Deutschland hat sich in den letzten Jahren
stetig weiterentwickelt. Laut dem Deutschen Handballbund
(DHB) waren im Jahr 2022 über 800.000 Mitglieder in den
verschiedenen Handballvereinen – ein Indiz für die Beliebtheit
des Sports in Deutschland. Die 3. Liga stellt eine wichtige Staffel
im deutschen Handball dar, die Talenten die Möglichkeit gibt,
sich auf höherem Niveau zu beweisen. In dieser Liga kämpfen
viele Clubs um den Aufstieg in die 2. Bundesliga, wo die
Wettbewerbsbedingungen intensiver sind und die
Zuschauerzahlen höher. Diese Dynamik ist auch für den TV
Aldekerk von Bedeutung, da der Verein bestrebt ist, sich in der
Liga besser zu positionieren.

Im Fußball ähnlichen Kontext stellen Testspiele eine Möglichkeit
dar, die Mannschaften auf die bevorstehenden
Herausforderungen vorzubereiten. Die Leistung in diesen
Spielen kann bedeutende Auswirkungen auf die Teamchemie
und die Moral der Spieler haben. Eine zusammengestellte
Mannschaft kann aus verschiedenen Gründen, wie
Spielerwechsel oder verletzungsbedingten Ausfällen, nicht
immer die beste Leistung abrufen, was aktuell bei Aldekerk der
Fall scheint.

Vorbereitung auf die neue Saison



Die intensive Vorbereitungsphase für die neue Saison ist für
viele Vereine entscheidend, um sich optimal auf die
bevorstehenden Herausforderungen einzustellen. Trainer wie
Tim Gentges müssen nicht nur die Fitness der Spieler im Auge
behalten, sondern auch strategische Spielzüge entwickeln, die
gegen die anderen Teams der Liga effektiv sind. Hierbei ist es
wichtig, die richtigen Talente aus der eigenen Jugend zu
integrieren und ihre Entwicklung während dieser kritischen
Phase zu unterstützen.

Die Präsenz von drei Nachwuchsspielern aus der A-Jugend im
Testspiel gegen Borussia Mönchengladbach unterstreicht den
Wert der Vereinsarbeit im Jugendbereich. Die Einbindung junger
Spieler in die Herrenmannschaft ist nicht nur eine Möglichkeit,
frische Talente zu fördern, sondern auch eine Chance für
erfahrenere Spieler, als Vorbilder zu agieren und eine positive
Teamkultur zu schaffen.

Wichtige Statistiken zur Teamleistung

Aktuelle Statistiken zeigen, wie wichtig die zweite Halbzeit in
Testspielen für das Selbstvertrauen der Spieler ist. In der
vergangenen Saison wurden im Durchschnitt etwa 60 % der
Tore in der zweiten Halbzeit erzielt, was darauf hinweist, dass
viele Mannschaften in der Lage sind, während des Spiels besser
in ihren Rhythmus zu finden. Diese Statistiken können den
Druck auf die Mannschaft verringern, da sie zeigen, dass ein
schlechter Start nicht unbedingt das Endergebnis bestimmt.

Das Spiel gegen den OSC Rheinhausen war ein Wendepunkt für
den ATV, der trotz der Niederlage in der ersten Halbzeit nicht
aufgab und eine beeindruckende Leistung in der zweiten
Halbzeit zeigte. Diese Fähigkeit, sich anzupassen und den
Spielverlauf umzudrehen, ist für den Erfolg in der
bevorstehenden Saison von entscheidender Bedeutung. Der
Fokus auf individuelle Spieler wie Sjuul Rutten und Nick
Buchmüller, die wichtige Beiträge leisten, spricht für das
Potenzial, das in der gesamten Mannschaft steckt.
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